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rahmenprogramm
ZÜnFTiG! Geheimnisvolles 
handwerk 1500 -1800
21. märz bis 7. Juli 2013
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Zünftig! 
Geheimnisvolles 
Handwerk 1500 -1800

21.03. – 07.07.2013
Di – So 10 – 18 Uhr
Mi 10 – 21 Uhr
Mo geschlossen

Eintritt
€ 8,- regulär
€ 5,- ermäßigt und  
Gruppen ab 10 Personen
€ 10,- Kleingruppe/
Familie
Mi ab 18 Uhr freier Eintritt

Buchung
Eintrittskarten,
öffentliche Führungen
und Veranstaltungen
an der Museumskasse
und im Online-Ticketshop
unter www.gnm.de

Seit dem Mittelalter waren Handwerker 
in Zünften organisiert. Zünfte regelten die 
Lebenswelt ihrer Mitglieder von der Lehre bis 
zum letzten Gang. Die Ausstellung präsentiert 
eine große Auswahl einzigartiger und geheim-
nisvoller Hinterlassenschaften der Zünfte aus 
dem Germanischen Nationalmuseum und 
bedeutenden Sammlungen Europas. 
Neueste Forschungsergebnisse liefern 
die Grundlage für faszinierende, noch nie 
erzählte Geschichten rund um die kostba-
ren Zunftladen, raffinierten Meisterstücke, 
kuriosen Trinkgeräte und um viele andere 
rätselhafte Objekte. Erkunden Sie eines der 
prägenden Kapitel im Alltagsleben einer 
historischen Stadt. 

Herbergsschild vieler Zünfte, Kurmainz (?) 2. Hälfte 18 Jh. (?), 
Germanisches Nationalmuseum, Nürnberg

Titelmotiv: Kirchensitzbuch 
der Nürnberger Plattner 
und Harnischpolierer, 
1745 / 1856, Germani­
sches Nationalmuseum, 
Nürnberg

Wir danken
den Sponsoren herzlich für die großzügige Unterstützung 
der Ausstellung „Zünftig!“
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Ausstellungskatalog
Zünftig! Geheimnisvolles Handwerk 1500 – 1800 
Herausgegeben von Thomas Schindler, Anke Keller  
und Ralf Schürer.
Nürnberg 2013 · 314 S. · 300 farbige Abb. 
Festeinband 27,5 × 22 cm
Preis im Museumsshop: ca. € 29,-
Preis bei Versand und im Buchhandel: € 38,50  
(Best. Nr. 755) · ISBN 978-3-936688-73-3

Erwachsene und Kinder kön-
nen mit eigenen Audioguides 
die Ausstellung erkunden
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Anlässlich der Sonderausstellung fi ndet am 
Germanischen nationalmuseum die inter-
disziplinäre Tagung „die Zunft zwischen 
historischer Forschung und musealer reprä-
sentation“ statt. das zünftige handwerk hat 
durch die Forschung in den letzten Jahrzehn-
ten eine neue würdigung erfahren. noch 
off ene Fragen stellen sich unter anderem im 
Zusammenhang mit den zahlreich überlie-
ferten dinglichen hinterlassenschaften der 
Zünfte. welcher Quellenwert ist ihnen bei-
zumessen und wie ergänzen oder korrigieren 
sie die aussagen der anderen Quellengat-
tungen? wie und mit welchen  Zielen gehen 
die hüter dieses denkmalbestandes – die 
museen – damit um, und welche möglich-
keiten eröff nen sich dadurch auch für die 
nichtmuseale Forschung? kann museale 
Präsentation die zahlreichen Facetten des 
Phänomens Zunft in seiner chronologisch 
und regional bedingten vielfalt überhaupt 
repräsentativ vermitteln?

Über das Tagungsprogramm informiert eine 
gedruckte Broschüre wie auch www.gnm.de. 

tagung
30. mai – 1. JUni 2013

museumsfest
so 23. JUni 2013, 10 – 18 Uhr

Bitte melden sie sich 
verbindlich bis 
10. mai 2013 an.
es werden keine Tagungs-
gebühren erhoben.

veranstaltungsort
Germanisches national-
museum, aufseß-saal

anmeldung
dr. anke keller
+49 911 1331174
zunfttagung@gnm.de

das große museumsfest 2013 steht ganz 
unter dem motto „Zünftig“. ein vielfältiges 
Führungsprogramm in der sonderausstel-
lung und den dauerausstellungen des Gnm 
erschließt facettenreiche einblicke in die 
lebenswelten des alten handwerks. kleine 
handwerkerlehrlinge können an kinderfüh-
rungen teilnehmen oder in off enen Kreativ-
werkstätten ihr handwerkliches Geschick 
testen. handwerker geben vor ort auskunft 
über ihre Berufe und in handwerksvorführun-
gen wird die kunstfertigkeit des lebendigen 
Berufsstandes unter Beweis gestellt. 

es gilt der reguläre 
eintritt, die Teilnahme 
an allen Führungen und 
 kreativangeboten ist frei.

in kooperation mit der 
handwerkskammer für 
mittelfranken

Die Schmiede, Daniel 
Nikolaus Chodowiecki, 
Berlin, 1791, Germanisches 
Nationalmuseum, Nürnberg
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mi 27.03. 18:00 Uhr
mi 07.07. 18:00 Uhr

mi 24.04. 18:00 Uhr

mi 15.05. 18:00 Uhr

führungen

▸   Die maximale Teilnehmerzahl bei allen Führungen 
in der ausstellung liegt bei 25 Personen.
sie können karten für öffentliche Führungen an 
der museumskasse oder im online-Ticketshop in 
 verbindung mit einer eintrittskarte unter 
www.gnm.de kaufen.

▸   Die Online-Reservierung für die Teilnahme an 
 öffentlichen Führungen richtet sich ausschließlich 
an einzelbesucher. Gruppen können beim 
  kunst- und kulturpädagogischen Zentrum (kPZ, 
 Telefon: +49 911 1331 – 238, erwachsene@kpz-
nuernberg.de) eine individuelle  Führung buchen.

▸   Gruppen, die mit eigenen Führungskräften durch 
die ausstellung gehen, sind aus organisatorischen 
 Gründen unbedingt anzumelden.

Öffentliche führungen 
Öffentliche Führungen durch die ausstellung finden 
jeweils mittwochs um 18 Uhr und sonn- und feiertags 
um 14 Uhr statt. ( aus nahme: karfreitag!)

meistersinger & co.: realität und mythos des 
 handwerks vom mittelalter bis ins 19. Jahrhundert
„die meistersinger von nürnberg“ führen uns das Bild 
vom „Goldenen handwerk“ vor augen, wie es typisch 
war für das 19. Jahrhundert. in den dauerausstellun-
gen des museums erzählen zahlreiche objekte die 
Geschichte des mythos handwerk im 19. Jahrhundert.
dr. anke reiß

kuratorenführungen

dr. ralf schürer

Birgit schübel m.a.

dr. anke keller

Herbergsschild der 
Nürnberger Flaschner, 
um 1839,  Germanisches 
 Nationalmuseum, Nürnberg

€ 2,- zzgl. eintritt

so 14.04. 15:00 Uhr
so 12.05. 15:00 Uhr
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Themenführungen mit den Kuratoren  
der Ausstellung

Es fällt kein Meister vom Himmel. Berufsweg im 
Zunfthandwerk
Dr. Anke Keller

Ist mit Leichtuch und Kerzen nauß dragen worden. 
Zünftige Leichenbegängnisse
Dr. Thomas Schindler

Willkommen! Trinkgerät in der Handwerkskultur
Dr. Ralf Schürer

Gespräche vor einem Kunstwerk

Klapptafel der Nürnberger Fassmacher,  
16./18. Jahrhundert
Sabine Peters M.A.

Handwerkslade und Silberpokale der Frankfurter 
Metzger, 17./18. Jahrhundert
Dr. Ingeborg Seltmann

Herbergsschild vieler Zünfte, 18. Jahrhundert
Barbara Ohm

Führung in Kooperation mit dem caritas 
pirckheimer haus (cph)
Zum Fokusthema: „Arbeit anders denken / Zukunft der 
Arbeitsgesellschaft“

Zünftig! 
Führung durch die Ausstellung 
Dr. Ingeborg Seltmann

Themenführung des Vereins der Gästeführer 
Nürnberg

Büttner, Flaschner, Brillenmacher
Eine Führung zu den Handwerker-Epitaphien auf dem his-
torischen St. Johannis-Friedhof. Hier wird die Geschichte 
von Handwerk, Handel und Kunst in Nürnberg lebendig!
Führung durch Stadtführer des Vereins der Gästeführer 
Nürnberg
Treffpunkt: Eingang St. Johannis-Friedhof, Ecke 
Lindengasse/Johannisstraße

Mi	 24.04.	 10:15 Uhr

Mi	 08.05.	 10:15 Uhr

Mi	 19.06.	 10:15 Uhr

Anmeldung 
Akademie caritas 
pirckheimer haus (cph), 
Tel.: 0911 2346            -111

Fr	 21.06.	 16:00 Uhr

Teilnahmegebühr: € 8,- 

Sa	 01.06.	 14:30 Uhr

Mi	 17.04.	 19:00 Uhr
So	 21.04.	 11:00 Uhr

Mi	 12.06.	 19:00 Uhr
So	 16.06.	 11:00 Uhr

Mi	 26.06.	 19:00 Uhr
So	 30.06.	 11:00 Uhr

Angebote für Kinder und Familien

Kinderführung 
Mit Bäcker Felix auf Wanderschaft
(für Kinder ab 6 Jahren)

Wie die Handwerkergesellen gehen wir auf Wander-
schaft, das heißt auf die Walz! Begleitet werden wir von 
Felix, einem Bäckergesellen, der uns seine Welt erklärt. 
Er zeigt uns auch, was er alles für seine Wanderung in 
sein Bündel gepackt hat. Sicher verrät er uns dabei so 
manches zünftige Geheimnis!

Kinder-Eltern-Aktion
Meisterschmiede – Früh übt sich wer ein Meister 
werden will (für Kinder ab 6 Jahren)

Welche Rolle spielten die Zünfte für das Handwerk? Wie 
sah der Alltag von Lehrlingen und Gesellen aus? Was 
mussten sie  vorweisen, um ein Handwerk zu erlernen 
und in die Zunft aufgenommen zu werden? Wir erkunden 
all dies in der Ausstellung und fertigen dann als Meister-
stück einen Pokal aus Metall, um das erlernte Können 
unter Beweis zu stellen. 

Gemeinsam zünftig Geburtstag feiern
Die Kinder-Eltern-Aktion „Meisterschmiede“ ist auch 
individuell für Kindergeburtstage buchbar.

sonntags
24.03., 21.04., 12.05., 
09.06., 07.07. 
jeweils um 10:30 Uhr

mittwochs
03.04., 08.05., 05.06.,  
03.07. 
jeweils um 18:00 Uhr 
parallel zur Erwachsenen-
führung

sonntags
14.04., 05.05., 26.05., 
16.06., 30.06. 
jeweils um 10:30 Uhr

So 12.05. 14:00 Uhr

Buchung und 
Information
KPZ, Abteilung 
Erwachsene und Familien
Tel.: 0911 1331 - 238
erwachsene@kpz-nuern-
berg.de

Kinder können mit einem 
eigenen Audioguide die 
Ausstellung erkunden

Klapptafel der Nürnberger 
Fassmacher (Ausschnitt), 
1568 / 1761 / 1831, 
Germanisches National­
museum, Nürnberg
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der BegleitBand Zur 
 ausstellung im germanischen 
 nationalmuseum, nürnBerg

nürnberg 2013 
314 S., rund 300 farbige Abb., Festeinband, 27,5 x 22 cm 
Preis im museumsshop: ca. € 29,– 
Preis bei versand und im Buchhandel: ca. € 38,50 
(Best.nr. 755) isBn 978-3-936688-73-3
herausgegeben von Thomas schindler, anke keller und 
ralf schürer

vom mittelalter bis ins 19. Jahrhundert waren handwerker 
in Zünften organisiert. das Gnm bewahrt eine der größten 
sammlungen zur handwerks- und Zunftgeschichte im deut-
schen sprachraum. ausstellung und katalog präsentieren 
daraus – ergänzt um bedeutende leihgaben – erstmals rund 
260 Exponate. Neueste Forschungsergebnisse liefern die 
Grundlage für  faszinierende Geschichten rund um kostbare 
Zunftladen,  raffi  nierte Meisterstücke oder kuriose Trinkgeräte.
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Zünftig! 
Geheimnisvolles Handwerk 
1500 –1800
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Vom Mittelalter bis ins 19. Jahrhundert waren Handwerker in Zünften organisiert. 

Das Germanische Nationalmuseum bewahrt eine der größten Sammlungen zur Hand-

werks- und Zunftgeschichte im deutschen Sprachraum. Ausstellung und  Katalog prä-

sentieren daraus – ergänzt um bedeutende Leihgaben – erstmals rund 260 Exponate. 

Neueste Forschungsergebnisse liefern die Grundlage für faszinierende Geschichten 

rund um kostbare Zunftladen, raffinierte Meisterstücke oder kuriose Trinkgeräte.

ISBN 978-3-936688-73-3

Zweitägiges Pfingstferien-
programm
di 28.05. und mi 29.05.
jeweils von 10 –15 Uhr

Teilnahmegebühr: 
€ 10,- für zwei Tage
€ 5,- für einen Tag

anmeldung
Jugendamt der stadt 
nürnberg
Tel.: 0911 231 - 8560
manfred.berner@stadt.
nuernberg.de

grosses pfingstferienprogramm des kpZ

Wer will fleißige handwerker sehen?
… der muss ins museum gehen. in den Pfingstferien seid 
ihr zwei Tage lang fleißige handwerker! ihr könnt alles 
lernen, was es früher zum zünftigen handwerkerleben 
so brauchte und wie man es vom lehrling zum meister 
bringen konnte. in den herbergen sind verschiedene 
handwerke untergebracht – und hier spielen sich die 
wichtigsten ereignisse im handwerkerleben ab. natürlich 
stellt ihr auch eigene werkstücke her – vielleicht werdet 
ihr sogar zum meister? 
Für kinder von 7-12 Jahren
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„Zünftig“ mit 
 verWandten, freunden, 
 geschäftspartnern ....

eintritt  € 8,- regulär
€ 5,- ermäßigt (ab 10 Pers.)

Führung durch die ausstellung (60 min.) € 65,-

außerhalb der Öffnungszeiten:
Preis pro Führung (60 min.) € 110,- 
Preis pro aufsichtskraft pro stunde € 30,- 

Zünftig speisen im museumscafÉ arte
(ab 30 Personen)

Buffet „steinmetz Brotzeit“
·  Bratwurstgehäck mit Zwiebeln; Griebenschmalz auf 

schwarzbrot mit schnittlauch; stadtwurst mit musik
·  salate der saison mit hausgemachtem dressing und 

Brotauswahl
·  Mini-Schäuferle mit bayrischem Kraut und Kartoff elknödel; 

saure Zipfel mit Brot; käsespätzle mit röstzwiebeln
·  Griesfl ammerie mit Kompott

Buffet „kürschner Jause“
·  Gemischte Platte mit räucherfleisch und würsten; 

obazder garniert; rindfleischsülze mit kürbiskern-
öldressing

·  salate der saison mit hausgemachtem dressing und 
Brotauswahl

·  Gebratene Schweinehaxe mit Kraut und Kartoffelpüree; 
knoblauchländer Gemüseauflauf

· reisauflauf mit rhabarberkompott; erdbeercreme

Buffet „goldschmied vesper“
·  Paprikasülze mit kräuterdip; räucherforelle auf apfel-

senf; Saures Rindfl eisch mit Zwiebel und Kernöldressing;
Fleischküchle mit kartoffelsalat

·  salate der saison mit hausgemachtem dressing und 
Brotauswahl

·  Bachforellenfilet; spanferkelbraten mit rahmwirsing 
und semmelknödel; weizenrisotto mit grünem spargel

·  apfelkrapferl mit vanillesoße; lebkuchenmousse mit 
rumtopffrüchte

· käseplatte vom spezialitätenaffineur langer

kosten € 23,50  
pro Person

kosten € 26,00  
pro Person

kosten € 36,50  
pro Person

ab 18 Uhr fällt bei allen 
drei vorschlägen eine 
Cateringpauschale an.

information 
dr. andrea langer
Tel.: 0911 1331 - 104
ausstellung@gnm.de

Teller mit dem Handwerks­
zeichen der Metzger, wohl 
Nürnberg, 1763, Germa­
nisches Nationalmuseum, 
Nürnberg
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€ 25,- Führungsgebühr + 
€ 1,- pro schüler

dauer: 90 minuten

dauer: 90 minuten

dauer: 60 od. 90 minuten

dauer: 90 minuten

Buchung
kunst- und kulturpäda-
gogisches Zentrum der 
 museen in nürnberg 
(kPZ), abteilung schulen
Tel.: 0911 1331 - 241
schulen@kpz-nuernberg.de
www.kpz-nuernberg.de

BuchBare angeBote für schulklassen

Wer will die fleißigen handwerker sehn? 
(1.– 4. klasse)
am anfang dieser entdeckerreise durch die ausstellung 
steht das beliebte kinderlied. wie begegnen typischen 
Gegenständen wie handwerksladen und Zunfttruhen, 
Fassmacherzirkeln und wurstbügeln. Und natürlich wird 
auch selbst „gewerkelt“.

geheimnisvolles handwerk 1500 – 1800 
(5. – 7. klasse)
seit dem mittelalter prägten die Zünfte das alltagsleben 
der stadt und regelten die lebenswelt ihrer mitglieder. 
der rundgang gibt einblick in die handwerks- und 
Zunftgeschichte.

Was ist Zunft? Zeugnisse aus drei Jahrhunderten 
(gesprächsführung ab der 8. klasse)
wir entdecken interessantes zur handwerks- und Zunft-
geschichte, aber auch zu den Funktionen der handwerk-
lichen korporationen im lauf der Jahrhunderte.

Zunft damals – Zunft heute? 
(für Berufsschulen)
handwerksladen, herbergsschilder, Trinkkannen, 
Prozessionsstangen oder Bahrtücher – Zunftaltertümer 
der verschiedensten handwerke sind in der ausstellung 
versammelt. Unsere Führung ermöglicht einen Zugang 
zum Phänomen „Zunft“. 
Zunft heute – was ist geblieben? auch dieser aspekt 
wird angesprochen.

angeBote 
für schulklassen

Herbergsschild oder 
Stubenleuchter der 
Nürnberger Glaser, 18. Jh., 
Germanisches National­
museum, Nürnberg



G e r m a n i s c h e s  N a t i o n a l m u s e u m

Telefon:	 +49 911 1331 - 0
Telefax:	 +49 911 1331 - 200

Kartäusergasse 1
D-90402 Nürnberg

info@gnm.de
www.gnm.de

LAGE DES MUSEUMS
Zentral im Verkehrsknotenpunkt Nürnberg; 
350 Meter vom Hauptbahnhof entfernt, 
wenige Kilometer von den Autobahnanschluss
stellen der A3 und A9, vom europaweit 
vernetzten Airport Nürnberg und von den 
Terminals der Kreuzfahrtschiffe am Rhein-
Main-Donau-Kanal. Direkt am Museum stehen 
über 20 Busparkplätze zur Verfügung, auch 
die U-Bahn-Anbindung ist optimal.

GRUPPENREISEANGEBOTE
Congress- und Tourismus-Zentrale Nürnberg
E-Mail: pauschal@ctz-nuernberg.de
Telefon: +49 911 23 36-124

ANMELDUNG VON GRUPPENFÜHRUNGEN
Kunst- und Kulturpädagogisches Zentrum  
der Museen in Nürnberg (KPZ)
E-Mail: erwachsene@kpz-nuernberg.de
Telefon: +49 911 1331-238
Telefax: +49 911 1331-318
Bitte melden Sie aus organisatorischen
Gründen auch Fremdführungen an.

WEITERE INFORMATIONEN
Dr. Andrea Langer MBA
Leiterin des Referats Wissenschafts
management und Marketing
E-Mail: ausstellung@gnm.de
Telefon: +49 911 1331-104

EINTRITTSPREISE
€ 8,– regulär
€ 5,– ermäßigt und Gruppen  
ab 10 Personen.
Reiseleiter in Begleitung der 
Gruppe Eintritt frei.
Mi ab 18 Uhr freier Eintritt.
Karten für Eintritt, öffentliche 
Führungen und Veranstaltun-
gen sind an der Museumskasse 
und im online-Ticketshop
unter www.gnm.de erhältlich.

ÖFFNUNGSZEITEN
Di–So 10–18 Uhr
Mi 10–21 Uhr
Mo geschlossen

SERVICE
Café ARTE
Di–So 10–18 Uhr  
Mi 10–21 Uhr
Fahrer und Reiseleiter frei
Telefon +49 911 1331-286
Museumsshop
Di–So 10–18 Uhr  
Mi 10–21 Uhr
Telefon +49 911 13 31-371

Für Rollstuhlfahrer sind alle 
Ausstellungshallen zugänglich.
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